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E d i c t .
^ o n dem k. k. LandeZgerichte Lai-

) wird bekannt gemacht:
^ sei über Ansuchen des Herrn
Q. Pfefferer als Masse - Verwalter,
„/unmung des Glä'nbigcransschusses
^Ermächtigung des Herrn (5un-
bi^ ^"Ulunssärs die gerichtliche Feil
^n ̂  ^"' 3" '̂ Ferdinand Kosak'schen

127 fi.
^ ' schä tz ten Fahrnisse als: Ein-
^ " ^ , Wäsche, Kleidung, Haus.
Ds^U'thschaftsgeräthe, dann eines
^liW^ ^^ "^^ einzigen Fcilbie-
l>cr ^^satzung bewilliget, und hiczn

^llnn ans den
^ 25. Augus t 1 8 6 9 ,
^° th^^s von 9 bis 12 Uhr und
5 ^ " f a l l s Nachmittags von 3 bis
^t A ^ bem Hause Nr. 45 in
tzeisg/'Petersvorstadt hier, mit dem
Hah^.. ""geordnet loordcn, daß die
Khllli/^ ""^ ^ ^ " sogleiche Bar-
^ L ^ ^ "uch unter dem Scha'z-

L ^ ? ^ hintangegeben werden.

^,^te ercc. Feillnctimg.
^ dekün'/' ^^^'llsgcrichtc iirninbnrg

. . ^ ^ " ' U " ycmacht:

b'̂  lnn d?i ^'^rständniß beider Theile
>' ^ Z. 3 4 0 ^ " ' ' °m 16. I n l i
^ Z. c l l ' . , . ^ ' mi den 16. August

' "n Grm.3, ^ ' " ° " ^°ricc nchöri-
," » tc . f . ^buchc Stein bei Vigaun
Z"bc , . d i " ^ ' ^rkommcudcu Bier-

>'"di , ^ , " un Gruudbuche St.

' daher , I .s?bgct l )an clklcitt "o>-
2 ^ ^"'«l>ch zur dritten ans den

> ° ° r d ^ ' M e m b e r l. I .

l" lvird. " ^'ilbictmig geschrien wc^
14 k M .

"«'-'st 1869^ "^^ K>ai„bmli, am

(1946—2) Nr. 4213.

Tritte crec. Feilbietullg.
Aom t. l. Aezirkogclichtc Fcist îz wird

lictmult gemacht:
E>3 sei über Ansuche» dcs Ej,'cculic>!iö^

silhrcro dic mit Gcschcidc vom 15). Juli
186 -̂l, Z. 5)070, auf del, I I . Scplcinlicr
186>> augcoidnct yewcscile, jedoch sislittc
dritte executive Real - Fcildictliug in der
Executionssache dc? Josef Mizgur von
Ailiüjc gcgcn Josef Ocrlca von Olicr-
semon Nr. :! i" I. 5) f l . 6 tr, c ,>,. c,'.
mit dem vorigen Anhange im Neassu-
mitllngswcgc auf dcn

10. September d. I . ,

Vormittage! !> Uhr, angeordnet woldcn.
ik. t. Äcziltögcricht Feistriz, am 12tcn

Juni 1869.

(1941—2) Nr. 3113.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. t. Beziitsgerichic <̂ gg

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei uder duS Ansuchen des Au-

drcas Osovnil von Duorjc, Ecssionär
des Anton Sustar von Bidcm, ĉge»
Helena Eerar von S t . Andiä ^ir. 3 we-
gen iniö dem gclichllichcn Bcl^lcichc voiu
2. October 1861, Zahl 3735, nnd der
Ecssioü vom 14. Februar 1867 schnl-
digcr 26 fl. 5)9 kr. ö. W. <'. «. l-. in die
executive öffcntlichc Versteigerung dcr der
letztcrn gehörigen, im Grnudblichc dcö GulcS
îchtencgg ^nl) Urb.^^'r. 27, Rttf.-^ir. 14

nnd i>li<f. 27 vorlommcndcn Hubrcalität,
iul gerichtlich erhobene» SchätzimgSwcrtlic
von 1264 fl. 60 tr. v. W. , gcwiUigcl
nnd zur Vornahme derselben drei Feil-
biclnngs « Taglatzungcn ans dcn

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um '.) Uhr, in
dieser Oerichlstanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bei der letzten Feilbictung
auch nnlcr dcm Schätznngswclthe an dcn
Meistbietenden hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätznnttöprotololl, der <Ärnnd'
buch^cxtract nnd die ^icitationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslnndcn eingesehen werden.

it', t. Bezirksgericht (5ag, am 16tcn
Juli 186^1.

(1936—2) Nr. 6012.

Zweite exee. Feilbietllug.
Vom t. t. Äczirtsgcrichtc Adclsbcrg

wird im Nachhange zu dem Edict? vom
7. Mai 186<), Z. 32^13, in der Exccu-
lioiissuchc der t. l. Finanz - Procnratnr
fnr iirain »><»»!. dcv hohen Äcrars und
GlMldcntlastungö - Font>eö gegen Paul
Kaucic von Dcutschdors l»<'l<». 163 fl.
95'/,, tr. <'. >. <!. bctaunt gemacht, daß
zur ersten RcalfcilbielungS - Tagsanung
um 10. Angibt d. I . lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

10. S e p t e m b e r l. I .

zur zwcilcn Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Bczirtsgcricht Adclsbcrg, cm,
w . Angnst 1869.

(1948—2) Nr. 4716.

Executive Feilbietmlg.
Von dem 1'. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bctannt gemacht:
Es sei iibcr Ansuchen des Andrcas

Frank von Prcm gegen Franz F>unk von
Äitinjc Nr. 23 wegen schuldiacr 62 fi.
ö. W. <!- >". <'. in die execuliue öffentliche
Vclflcigtt'nng der dem lctzlcren gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Prcm »<!'
Urb.-Nr. 41/5)6'^ vortommeudeii Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngs
werthe von 1350 fi. ö. W., gcwilli^el
and zur Vornahme derselben die Feilbi>
lungs^Tagsatzungtn auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O ct 0 b er und
I 6. N o v e m b e r I 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hier-
Gerichts mit dem Anhange brstimmt wor-
den , daß die feilzubieten Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch mttcr dem
Schätzungöwetthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-,
bnchscxlract nnd die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in Dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bczirtsgcricht Fnstri;, am 30len
Juni 1869.

(1951-2 ) Nr. 5441.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Blaö Tomsic
oon sscistriz Nr. )>5 gegen Josef Penko
von Parjc Hs. - Nr. 18 l'olo. schnldigcr
23 ft..4 kr. c. 5. c-. dic mit dem Be-
scheide vom 25. Mai d. I . , Z. 3794,
anf dcn 30. d. MtS. angeordnete dritte
cfccntioc Rcal-Feilbictung mit Bcibchal-
lnng dcs Ortes, der Stunde und mit dem
vorigen Beisätze auf den

10. September d. I .
übertragen worden

K. t. Bezirksgericht Feifiriz, am 24ten
Juli 1869.
" ( 1 Ä 3 ^ 2 ) Nr. 3265.

Ereeutive Feilbietullq.
Von dcm l. k, Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr Ansnchcu der k. k. Finanz»

Procurator iu ^aibach nu»,. deö hohen
Acrarö und des GrundentlastnugSfondes
gegen Jacob Eerer von Praprcce Hs.»
Nr. v wcgcn an Steuern und Grnudcnl-
lastnngs - Gebilhren schuldiger 249 fi.
41 kr. ö. N . ". 5. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm letzter»
gehörigen, im Grundbuchc drr von Höf-
fcrn'schcn Fidci-Eommißgilt «>»>> Urbarial'
Nr. 3'.), Rcclf. - Nr. 39 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungSwcrthc von 25)00 ft. ö. W., im
R^assnmirnngSwe^c gcwillliget und zur
Vornahme dclsclben dic drci FcilbictungS»
tagsatzungcu auf dcn

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch nntcr
dcm SchätznngSwerthc an den McistlM'
tcudcn hintangegcbcn werde.

Das Schätznugsprototoll, der Grund«
buchscztract nnd d,c ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Alntsstnndcn eingesehen werden.

! K. t. Bezirksgericht Eag, "«, ^bten
'Ju l i 1869.
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Concurs
zur Beset/mug eines Stiftun^splat/ies für Stistli-
reude der höheren technischen Wissenseliafteu.

Von den diircli den Sparcasse-Verein erricliteten vier Stipendien
für Studirondo, welche sich den liühorn technischen Studien widmen
und aus Kram gebürtig: sind, ist vom Schuljahre 1869/1870 an ein
Stiitungsplatz jährlicher 157 fl. 50 kr. 0. W. in Erledigung- gokomiinm.

Die Gesuche sind mit den Geburts- und Taufscheinen, mit den
Zeugnissen über die bisherigen Studien, mit dem Nachweis der Dürf-
tigkeit und mit Sittenzeugnissen belegt,

l>iss 3 1 . . A - i i g - i i K t d . «X.
dnr Sparcassa-Kanzlei-Vorstehung zu übergeben. (1910--3)

Laibach, 10. August 1869.

Von der krain. fti»arc*iift$e.

Bil l ig zu kaufen in itaibach
ist ein einstöckiges, noch neues Haus nebst angrenzenden gemauerten Nebengebäuden,
mit großem, schönen Obst- und Gemüsegarten.

Dieser Besitz ist in einer der schönsten, frcquentcsten Lagen der Stadt, vollkom-
men arrouditt, abgeschlossen, sicher um allfälligcu, dm Wcrth nnd die Bequemlichkeit
deeinträchiigenden Vorbauten, geeignet so.vohl für Speculation als auch zn alutui-
thigcm Aufenthalte,

Kanflustigc erfahren die Adresse, bei wem sich dicsfallS anzufragen sei, aus
Gefälligkeit in der Expedition dieses Blattes. (1987—2)

Dus Gewölbe
am Hcuiplplntz!.' urbcn dcr Kirche

im Martte Zirkuiz,
wosclbst durch M Jahre ciue Gcluischlwaarrii.
handluiiss betrieben wurdr, ist billig zu ver-
pachten. (1i»84-^)

Daß Nähere bei Jo t , . Meden m Zirtmz.

Ein Kraft- und S'toffmittel, >
kein Arznei- oder Reizmittel. 8

Wichtig für Alle, N
welche an Gcschlcchtöschwäche leiden ist:»

3Namlbartätssubstaltz»
nebst Gebraiichöaiiweifiuig,

pro Flasche 1. Grades 2 ft. 0. W.
l) -»

" " 5,' ," 1" I
ein aus Vcgetabilicn und Mineralien

gewonnener Extract.
Q^Msi l» Direct, untcv il»>siclicr>lna
M ° ^ ^ H strcngstor Diocretioi« und
ohne alle Weitläufigkeit ;u brziclicu
durch Dr . H^och, Ber l in , Bellc-AUinuce-
straße 3tr. 4.

Attest. )
2vas „ I . v . Viebig 's Ä l a l n n n g "

«tllllstlicher Ersatz dcr Muttermilch) siir l i n -
der, schwächliche Persmieil und Gencselldc
ist, daö ist
Dr. Xo<'^'« Ulmiid.ii'^0it«f,ud«tlm/
(radicale Ergänzuiiss der Zeuclunssssäftc) fitr
Schwcichlluqr, Iiupuleiile nlid syphilitische Ne
^ollUalcScciUeü ohne Unterschied drö Geschlech-
te« llüd deü Alters; daher wir Alle», welche
an Geschlechts schwäche ,i»d dru ^ul-
gen der TelbstdcfleckllNss oder Austek-
kuug, so wie an Bleichsucht, We i f t -
fluß nnd Nl l f rucht l 'avt 'e i t leiden, den
mehrwüchentlichett Gebrauch uun Dr, Koch'S
Mmmbartcilö-Substanz hicrniit enipfehlen.
D r . Groye» , Ar;t beim nordd, Lloyd,
D r . »e f t , K. P. Apotheker ,i»d (ähemiler

1. Classe.
D r . He inß , pral.'t. Arzt, Wundarzt »md

Geburtshelfer.
D r . IohanncO M ö l l e r , Mcdicmalratl,.
DG?" Correspondent dentsch und französisch.
— ^achnahme »nzulässig. (18^2-4)

5) Bereits über Tausende gelriifiigt!

(1892—3) Nr. 4363.

Dritte crce. Fcilbietllllg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange zn den, Edictc uom 13len
April d. I . , Z^l»l 2080, in dcr Execn-
tionSsachc des" Michael Nupnil von Zi-
bcröc gegen Ntathias Kavcic von Kirch-
dorf I»ol<>. 47 st. 45 kr. <'. >>. <:. bekannt
gemacht, daß znr zweiten Ncalfcilliie-
lnngs - Tagsatzniig am 27. I n li d. I .
lein Kanflnstigcr erschicucn ist, weshalb

am 27. August 18l'>!»
- zur dritten Tagsatznug geschritten werden

wird.
K. k. Bczifögericht Planina, am 2tttcn

I u l i 1869.

(1982-1 ) Nr. 2216.

Ed ic t
zur Einberufung dcr Verlassenschafts-Glän-

biger.

Von dcm l. k. BczirksgclichtcNassenfuß
werden Diejenigen, welche als Gläu»
bigcr an die Perlasscuschaft des am Uten
Jänner 1869 mit Testament veistorbenen
Franz S t r e l l uon Nasscnfuß cine For-
dciunss zu slcllen haben, ausgcfoldcit,
bci diescln Gcrichlc znr Anmeldung lind
Darthuung ihrer Ansprüche den

4. O c t o b e r d. I . .

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtb zu erscheinen
oder bis dcihiu ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen , widi igcus densell'cn an die Ver-
lasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung der
augcincldclcn Fordcllingcn erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustüudc, als iuso-
fcrnc ihnen cin Pfandrecht gebührt,

K, k. Bcziltsgericht l̂asscnfnß, am 20len
Juli 1869.

(1959^1) " ?ir. 2981.

Einleitung
znr Todes-Erklärung.

Vom gefcrligtcn Bezirksgerichte wird
bekannt gegcbcn:

Es sei vom Hcrru Älathiati Grebes
von Großlasch'tz, als Tabularglänbigci,
um Cinleituug dcr Todes-Ertlarung des!
im Jahre 1783 gcborncn, angeblich seit
1852 Mlschollcncn Pctcr Pirmau uun
Zalcs Hs »Nr. 4 angesucht worden, dciu-
uach dieser aufgefordert w,rd,

b i n n e n e inen, J a h r e

von dcr ersten Einschaltung dieses Edictcs
entweder das Gericht oder den ihm bestellten
Curator Thomas Arcaar von Siuic uou
scüicm Dasein in Kcuutuiß zn scl̂ cu, wi<^
drigcns er als lod: cvtlärt würde.

5k. k. Bezirksgericht ^aas, am 10tcn
Inni 1869.

(1883-3) Nr. 5901.

Dritte erec. Feilbietttttg.
Von, k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wild im Nachhange zu dcm Edictc vom
2. März l. I . , Z. N00 , in dcr E^ccll-
tiunssachc der Nilchc U. L. F. in Slcrmza
s,cgcn die Maria ttenaßi'schen Erben von
Stermza !">>'. "03 fl. 70 kr. c >. l>.
bckaunt gemacht, daß zur ersten Real-<
Fcilbicluugö - Tagsatzung am 3. August
1869 kein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

3. S e p t e m b e r 1 8 6 9
zur drillen Tngsatzung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
3. August 1869. >

)m Mt t l i iM Stadtwalde ,)Î c>S"
werdell am 3«>. d. M . Nachmittags I Uhr

8 3 « bis » 5 « Stück zum Schiffbau gecigück

Eichenstämme
im Wege der öffentlichen Versteigerung an den Meistbietenden gegen gleich batt
Bezahlung hiutangegcben werdeu.

Nähcrc Ausluuft hierüber iu dcr Gemeindekanzlei daselbst.
Vermössensverwaltunss der S t a d t M o t t l i n g in K r a i u ,

am 19. August 1869. (322-2)

Zu vermiethen.
I n cincm tteu«;ebauten, iu der M i t t e eines

Wartens in dcr r̂akaucrvorstadt gclcgmm Hause ist iB
ersten Stocke cino Wohnnng, bcstchmd aus 2 Zim-
mern, Knche, großer Hpeiskammer, Keller
einem mit einer Glaswand versehenen Gange
und Holzlege zu Michaeli d. I . zu vcrmicthen.

Mhcrc Auskunft in dcr Vorstadt Krakau Nr. 27, wo'
selbst anch 2 schön eingerichtete Zimmer im erste"
Stock gasscnseitig sogleich zu vergeben sind. ^5,3^

(1988—2) Nr. 14505.

Gliltnenlllg
au den unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden J o h a n n K o r b i c von Mtter»

yamling.

Vom k, k. städt.-dclcg. Bezirkögerichlc
i,'aibach wird dcm unbckalintcu Aufent-
haltes abwesenden Johann Korbic von
Miltcrgamling hiermit erinnert:

Es habe ^olcüz Taölar, durch Dr.
Costli, gegen die zum Verlasse dcr Mar-
garelh Taökar uou Mitleigaluling erklär'
icn Erben Nlaraarcth ttorbic, Maria
Oscl und Iohciml Korbic die iilagc <!>'
I>rm>>. 23. Juli 1869, Z. 13,553, i»cl,
Ungiltig - Eltl^ärulig ciucs Schuldscheines

- und einer Cession ob 150(1 fl. l̂ . ,x. <!.
ciügcbrach», worüber die Tagsatzung auf

dcn 2 7. August l. I . ,

Bormittags 9 Uhr, hicrgciichts anacord«
nct worden ist, und dasi ihiu znr Ver-
tretung in dicscr Rechtssache wüa/n seines
uubel'Nnttctt Allfcnlhaltcs der lmsigc Ad-
vocal Dr. Snppai'tschitsch als ^»rü!»,':,<!
ül'iu»! anfgcstcllt und obige Klage ihm
zugestellt worden ist.

^ ^aibach, ^in N . August 1869.

(1924-2 ) Nr, 11555,

Erecntive
RealitätcnVcrfteigenlng.

Vom t. k. slädt.-dclcg. Äczirlö^crichtc
in Laibach wird bekannt gcmacht:

Es sci übcr Ansuchen des Anton Slivar
von ^aibach dic e^cculiuc Versteigerung
der dem MatlhäuS Skoda von Java ge-
hörigen . gerichtlich auf 1029 fl. 40 'kr.
^schätzten, im Grundbnchc Sittich >u!>

'Ulb^Nr. 81, '1'«"". I, Fol. 85 uorlom.-
! inenden Haldylibc bewilliget, uud hiczn dic
^ sscildictungs-Tagsatzunszcn, lind zwar die
eislc auf dcu

1 1. S e p t e m b e r ,

die zweite auf dcu
13. O c t o b e r

nnd die dritte auf den
13. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedctmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Anitstanzlci mit dcm Anhaugc an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der crstcu uud zweiter, Feilbieluna nur
um odcr übcr dcu Schätzuügswcrth, bei
der dritten aber auch unlcr dcmsclbcu
hintauacgebcu wcrdcn wird.

Die ^icitatioxi-bedingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitaitt vor gemachtem
Anbote ein 10vcrc. Vadium zu Handcu
der ^icitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzuunsprototoll und der
Grundbuchsextract kömun in der diesgc-
richtlichcn Registratur ciugcschcn werden,

^aibach, am 29. Juni 1869.

(1925-3 ) Nr. 1359l>

Cmlttels-VerhänlMg.
Das k. k. Landesgericht in Laibach h°'

mit dcm Beschlusse vom 19. Iuui 1s^'
Z. 3175, deu Kanzlistcn dcr l. l. p^'
Südbahn-Gcscllschaft Josef Dellatore "^
wahusmnig zu erklären und übcr ihn ^
Curatel zu verhängen befunden.

Dies wird mit dcm Beifügen zur öfst^
lichen Kenntnis; gebracht, daß ihm H"

Laibach, al^Cmator aufgestellt wordel''!/
K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht ^ '

bach, am 26. Juli ' 1869. ^

(1914-3 ) Nr. 30is>

Zweite exee. FeilbietuO
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack "'^

mit Vczu^ auf das Edict vom 18. M
l. I . , Z. 1411 . hicmit betauut acssŵ
daß zu dcr in dcr Ekccutionssachc .
ElisabctI' Koftac von Vaöc gcgcn ^" ,
Hribcrnik von Zcicr Nr. 7 auf den ^
Jul i l. I . angeordneten Fcilbictu"!1 .,, '
Hubrcalität Urb. . ?ir. 2 :»! DoM'"^
Zcier kein Kanflustigcr crschicuen ist, ^' »

am 2. S e p t e m b e r l. I - ,

Vormittags 9 Uhr, zur zweiten F ^
tung hicrgcrichls geschritten wird. ,,,.,

K. t. Bezirksgericht Lack, aw
August 1869.

( 1 8 9 9 ^ 2 ) " ' Nr. ^ '

Erinnerung ^̂
au Mathias Goste von Nenthal ^

dessen Verlaß. i"
Von dem t. t, Bezirksgerichte ,̂ <

wird dcm Vlalhias Gostc von ^c
rcsp. dcsseu Verlaß hiermit erin"" ',,,

Es habe Herr Dr. Valcnn" ,^„i
von ^lcin wider denselben die ^ ^ ^ /
Zahluug von Dcscruitcn im Ansav ^ß
72 fi. 37 kr. o. .. <!., ' u ! ' > " ' " ' ' j , /
Juni 1869, Z. 3276, hicraMlo l ^
bracht, worüber zur summarisch^ l
handluug die Tagsatzuug auf dc" l

2 1 . S e p t e m b e r I8 t i ! ^ ^ j ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dc^o'
dcr allc'h. Entschließung vom ^ ' ^ ^
bcr 1845 angeordnet und dcm s,,hF'
wegen seines unbekannten Aui^,s!,>"'
Stefan jlriönil von Möttnik all« ^
-"l l.clu!!, auf seine Gefahr u"0
bestellt wurde. , 6"'

Dessen wird dcrsclbc z" / ^ ' , l ^
vcrstäudiget, daß er aUcnfa"ö ' . F
lcr Zeit selbst zu crschciucn odcr! ĥ<
audcrn Sachwalter zu bestelle" " ^^ l ,
uamhast zu machen habc, widng ^ , ^ ! ^
Rechtssache mit dcm aufgestelltt'
verhandelt werden wird. ,„ l " '

5k. k. Bezirksgericht Stei", t
Inni 1869. >

Druck und «erlöst von I g u a z u. ttle«nm°yr und F e d o r B a m b e r g in vailiach.


